
Je suis... 
 

Michael: Gut, dass wir heute keinen BOS ausgelöst haben! 

Philipp: Was hat denn die Berufsoberschule mit unserem Fest hier  zu tun? 

Michael: Mei Philipp! BOS heißt: Bschütte-Orkan ums STIFT! 

Philipp: Toll! Und was ist jetzt ein Bschütte Orkan? 

Michael: Ach, Philipp; ein shitstorm halt! 

Helmut: Aber jetzt bitte nicht fragen, was ein shitstorm ist! Du meinst, dass 

wir hier evtl. keine Versammlung hätten haben können weil der 

Stift-Wirt via facebook erpresst worden wäre, so wie bei der AfD? 

Michael: Genau das mein ich! 

Helmut: Erinnert ihr euch noch an die vielen Leute, die sich nach den 

Morden in Paris mit „Charly Hebdo“ solidarisiert haben? Jedes 

zweite Email hatte damals die  Unterschrift: „Je suis Charly“ 

Philipp: Und, was hat das jetzt mit uns hier zu tun? 

Michael: Das heißt, dass man sich mit allen solidarisieren sollte, die in der 

Öffentlichkeit für ihre Meinung beschimpft, oder Schlimmeres 

werden. Beispiel?  Der Tübinger grüne OB Palmer hat doch schon 

im Oktober dafür plädiert, die EU Außengrenzen zu schließen! 

Auch Palmer muss man das Recht auf freie Meinungsäußerung 

zugestehen! Also: „Je suis Boris » 

Philipp: Hoi, das hab ich nicht gewusst. Jetzt ist mir auch klar, warum die 

Grünen bei den Wahlen im Ländle so gut abgeschnitten haben. In 

TÜ haben die Grünen >45%, die AfD aber nur 6% geholt ! 

Helmut: Voltaire hat einmal gesagt: „Monsieur, ich teile Ihre Meinung nicht; 

aber ich würde mein Leben dafür einsetzen, dass Sie sie äußern 

dürfen.“, und deshalb: „Je suis Siegmar“ 

Michael: Ja, und ich bin, äh, ich mein, „je suis auch Siegmar“. 

Philipp: Ihr meint jetzt aber nicht den Gabriel von der SPD? 

Michael: Doch, natürlich! Weißt du noch wie ihn seine Genossen angefeindet 

haben, als er mit Vertretern der Dresdener „PEGIDA“ geredet hat? .  

Helmut : Also dann bin ich Reinhard und Franziskus ! 

Philipp: Aha, der Kirchenpfleger von St. Anton spricht! Katholizismus und 

Freie Meinungsäußerung? Das musst du jetzt aber gut belegen. 

Helmut: Nichts leichter als das! Am 7.2. sagte Kardinal Marx gegenüber der 

Passauer Neuen Presse: „ Auch als Kirche sagen wir: Wir brauchen 

eine Reduzierung der Flüchtlingszahlen.“ Und sein oberster 

Dienstherr nahm vor kurzem ein Wort in den Mund, für das jeder 

von uns sofort niedergemacht worden wäre! Er sprach von einer 

„Arabischen Invasion Europas“. Also: „Je suis Reinhard et je suis 

Franziskus!“ 

Michael : Auf diese Art sind wir alle also auch nach Pappa-Ratzi immer noch 

Papst! Wie schön. „Je suis auch Franziskus!“  

 Aber jetzt mal im Ernst: „Je suis Peter Januschke!“ 



Philipp: Das ist doch der Chef von der AZ Lokalredaktion! 

Michael: Und der wurde in einem Leserbrief  zur AfD Affäre im Stift  

angegriffen, er nehme „mögliche zukünftige Mörder in Schutz“. 

Gemeint waren die 75, bisher unbescholtenen, Allgäuer Mitglieder 

der Partei AfD! Der Leserbriefschreiber ist übrigens evangelische 

Pfarrer i.R. 

Philipp: So, so: Ein Ev. Pfarrer i.R! Da gibt’ s doch noch so einen, im OAL, 

der im Besitz der alleinigen Wahrheit ist, wenn´s in dem Fall auch 

nur um ein 10 € Knöllchen geht. Jetzt werden ihm die vielen 

aufgelaufenen Gerichtskosten von der Pension zwangseinbehalten! 

Helmut: Vorgestern hat unser Bundespräsident zwar etwas im Zus. mit 

Bautzen gesagt, was aber haargenau auf unsere Kemptener Stift-

Affäre zutrifft: „Im Internet eine Hasstirade zu posten, das ist noch 

keine Demokratie“ deshalb: „Je suis Joachim! Und: je suis Olivier!“ 

Mme. H. „Et moi, je suis les femmes de Cologne!“ 

Philipp: Stimmt, die bedrängten Frauen vom Silvester  und der   

  Kongolesische Pfarrer von Zorneding, der von Granden der Orts 

  CSU gemobbt wurde und dann Morddrohungen erhielt, haben  

  unsere uneingeschränkte Solidarität verdient. 

Helmut: Und wie steht´s mit der Solidarität mit dem Kalifen von Istanbul? 

Philipp: Aber das ist doch der Nutznießer der augenblicklichen Krise !  

  Hinten in Kurdistan lässt er die eigenen Staatsbürger erschießen,  

  die Elite der Justiz, des Militärs und der oppositionellen Presse 

  schaltet er aus aber vorne an der Ägäis ist er außerstande, die  

  öffentlich agierenden Schlepperbanden verhaften zu lassen. 

Helmut: Das nennt man dann ja wohl auf Denglisch: Eine win-win-.win-

win-win Situation! (mit Fingern aufzeigen) 

Michael: Also eine win/win Situation kenn´ich; aber eine fünffache win 

Situation? Wie soll das gehen? 

Helmut:  Erstens hat er so weniger Syrische Flüchtlinge zu versorgen, (wobei 

er den Bürgerkrieg als Schutzherr der Sunnis mit angezettelt hat.) 

Mit Fingern Zweitens bekommt er jetzt Milliarden von EUROs von der EU! 

aufzählend Drittens dürfen bald alle Türkischen Staatsbürger ohne Visum in die 

EU einreisen. Viertens werden die EU Beitrittsverhandlungen 

beschleunigt wieder aufgenommen und fünftens hat er den 

Niedergang des Türkischen Badetourismus durch eine blühende 

Schlepperindustrie dort etwas ausgeglichen! Genial! 

 

Alle drei: „Wer kann das bezahlen, wer kommt da noch mit,  

 wenn ich´s recht bedenke, dann ist alles ziemlich shit! 

 
 


